
Württembergische Oberliga 

überzeugender 18:13 TSV-Heimsieg im Ringkampfklassiker über Ebersbach 

Der taktische Matchplan ging voll auf 

Die Neuauflage des Ringkampf-Klassikers im Bezirksderby zwischen den Bibrisfightern und den 
zum Saisonstart noch kampffreien Ebersbacher Athleten hielt was sie versprach. Spannung bis zum 
letzten Kampf, welcher die Begegnung erst endgültig zugunsten der TSV-Ringer entschied.  

Der taktische Schachzug die beiden abschließenden 75er Gewichtsklassen mit dem hoch gerückten 
Leomid Colesnic und mit Leon Rul stilartfremd zu besetzen, wirkte sich überraschungseffektiv als 
mit kampfentscheidend aus.  

Ansonsten muss man den nach der blassen Saison-Auftaktniederlage unter Zugzwang 
angetretenen TSV’lern bei ihrer Heimpremiere unbedingt eine geschlossen tolle 
Teamleistung gegen stark aufgestellte „Eber aus dem Filstal“ bescheinigen, die aus einem 6:9 
Pausenrückstand nach 5 Kämpfen unter dem antreibenden Jubel ihrer Fans durch 4 Siege in der 2. 
Halbzeit mit einem unbedingten Siegeswillen das Match noch in ihre Richtung steuern konnten.  

Sichtbares Zeichen der puren Erleichterung im TSV-Lager war, dass Headcoach Bernd Biller, 
Trainer Edi Kruse und Mannschaftsführer Werner Beck nach dem Abrufen ihr Team dankbar 
abklatschten, was eine einheitlich positive Energie zum Ausdruck brachte. 

Eine 0:16 Technikniederlage bis 57 kg Frst von Youngster Kyoumars Mahmoudiahdam (TSV) 
gegen den ungarischen Spitzenringer Bence Kovacs war erwartbar.  

Doch bis 130 kg gr hielt „Combackler“ Riccardo Caricato (TSV) nach langer Verletzungspause 
mit einem beeindruckenden 6:0 Punktsieg über den im 2. Abschnitt immer passiver gestellten Dt. 
Juniorenmeister von 2019, Nikolaos Papadopoulos, voll dagegen.  

Bis 61 kg gr demonstrierte TSV-Neuerwerbung Maxim Sarmanov standesgemäß als Junioren-
Vizeeuropameister seine Klasse, legte seinen Gegner Mirways Karimi bei einer 15:0 Führung nach 
2.30 Min auf beide Schultern. 

Sebastian Stängle (TSV) wehrte sich bis 98 kg Frst in krasser Außenseiterposition gegen den 
ungarischen Vizemeister von 2020, Patrik Szurovszki, nach Leibeskräften, ging erst im 2. 
Durchgang mit einer 0:15 Technikniederlage von der Matte.  

Routinier Alexandros Pilavidis (TSV) musste bis 66 kg Frst nach offenem Kampfverlauf mit der 
Schlusssirene noch die Wertung zur 4:5 Punktniederlage an Islam Tashuev abtreten, wonach die 
Gäste einen 6:9 Vorsprung mit in die Pause nahmen. 

Nikolay Baboglu (TSV) ging bis 86 kg gr gegen Dennis Wolf zielstrebig forsch zu werke, was sich 
auszahlte. Aus einer angeordneten Passivitäts-Bodenlage konnte der Neu-TSV’ler punkten und 
seinen Gegner beim Punktestand von 10:3 nach 2.30 Min etwas spektakulär auf beide Schultern 
drehen.  

Kampflose 4 Zähler bis 71 kg gr gingen an den Ebersbacher Stefan Weller, dem 3. Dt. 
Juniorenmeister 2018, machten aus der zwischenzeitlichen 10:9 Führung wechselweise wieder 
einen 10:13 Rückstand gegen die TSV.  

Bis 80 kg Frst eröffnete die Begegnung Sotirios Chochlionis (TSV) gegen Niclas Kirchner die 
Crunch-Time des Mannschaftskampfes, aus der das TSV-Eigengewächs über eine taktisch kluge 
Kampfesführung als 9:4 Punktsieger hervor ging.  



Leomid Colesnic (TSV) war gleich 2 Gewichtskategorien über normal bis 75 kg Frst hoch 
gerückt, 7 kg leichter als Ismail Tashuev, was der Moldawier mit blendender Technik wett machte. 
Mit herrlichen Beinangriffen rang der TSV-Leistungsträger ungefährdet einem 17:0 Techniksieg 
zur 17:13 Führung entgegen, was die TSV nahe an den Erfolg heranbrachte.  

Leon Rul (TSV) zeigte sich bis 75 kg gr auch in ungewohnter Stilart als „Cleverle“ und stellte 
sich dabei voll in den Dienst seiner Mannschaft. Der 19-jährige zeigte sich taktisch versiert gegen 
Andre Steinwand und brachte einen 6:2 Punktsieg zum lautstark gefeierten Gesamtsieg unter 
Dach und Fach. 

  

 

Bezirksliga Männer 

TSV Herbrechtingen II – KSV Unterelchingen II   33:13 

Nach dem etwas unglücklichen Abstieg geht es für die TSV II um einen Wiederaufbau, wo 
insbesondere den jungen Ringern auch mal die Chance auf Erfolgserlebnisse in Aussicht stehen.  

Der Saisoneinstieg der TSV-Zweiten war schon mal vielversprechend und im Nachbarschaftsduell 
unvermutet deutlich. Das Wettkampfsystem in der Bezirksliga mit 2 Halbzeiten hat durchaus seinen 
Charme. 

 Halbzeit 1:  

bis 57 kg Fr: Abdullah Mahmoudiaghdam (TSV) kampfloser Sieger (4:0) 

bis 130 kg Fr: Christoph Krämer (TSV) 9:8 Punktsieger über den Dt. U17-Vizemeister 2023 Mick 

Junginger (5:0) 

bis 61 kg gr-röm: Emil Schneider (U) kampfloser Sieger (5:4) 

bis 98 kg gr-röm: Artem Hrabovskyi (TSV) 16:0 Techniksieger über Günter Wuchenauer (9:4) 

bis 66 kg Frst: Mohammadamin Mahmoudiaghdam (TSV) kampfloser Sieger (13:4) 

86 kg Frst: Mihail Georgiev (TSV) Schultersieger über Mohammad Rahimi (17:4) 



bis 75 kg gr-röm: Torben Strobl (TSV) 1:12 Punktniederlage gegen Tymur Pavlenko (17:7);  

  

Halbzeit 2:  

bis 57 kg gr.-röm: Abdullah Mahmoudiaghdam (TSV) kampfloser Sieger (21:7) 

bis 130 kg gr-röm: Artem Hrabovskyi (TSV) 9:2 Punktsieger über Mick Junginger (23:7) 

bis 61 kg gr-röm: Emil Schneider (U) kampfloser Sieger (23:11) 

bis 98 kg Frst: Christoph Krämer (TSV) 21:16 Punktsieger über Mohammad Rahimi (25:11) 

bis 66 kg gr.-röm: Tim Schäffer (TSV) kampfloser Sieger (29:11) 

86 kg gr.-röm.: Sebastian Kuralesov (TSV) Schultersieger über Mert Eligüzel (33:11) 

bis 75 kg Frst: Torben Strobl (TSV) 5:11 Punktniederlage gegen Tymur Pavlenko (33:13); 

  

Jugendliga Bezirk III 

Mit einem Sieg und einer Niederlage trennte sich das TSV-Jugendteam von der neu 
kooperierenden Nachwuchs-KG Ebersbach/Schlichten. Schöne und spannende Kampfverläufe. 

TSV Herbrechtingen – KG Ebersbach/Schlichten 20:12 

Freistilkampf: Für die TSV-Jgd punkteten: bis 32 kg Diar Mahmoudiaghdam (4 / Schultersieg), bis 
36 kg Raphael Beck (4 / Schultersieg), bis 45 kg Bastian Buchmann (4 / 23:7 Techniksieg), bis 55 
kg Finn Buchmann (4 / Schultersieg) und bis 76 kg Lyan Rul (4). Weiter standen im Team: bis 40 kg 
Max Stiefel und bis 63 kg Andrii Ninets. 

  

TSV Herbrechtingen – KG Ebersbach/Schlichten 13:16 

Gr.röm. Kampf: Für die TSV punkteten: bis 32 kg Diar Mahmoudiaghdam (4 / Schultersieg), bis 36 
kg Raphael Beck (1 / 5:3 Punktsieg), bis 40 kg Samuel Dell‘Aquila (4 / Schultersieg), und bis 76 kg 
Lyan Rul (4). Weiter standen im Team: bis 45 kg Bastian Buchmann, bis 55 kg Finn Buchmann und 
bis 63 kg Andrii Ninets. 
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